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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTF 81 Schomburg : TTF Kißlegg II 
Samstag, 04.02.2023, 15:30 Uhr

TTF Kißlegg II spielt unentschieden bei der TTF 81 
Schomburg in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen
trennten sich die Spieler der TTF Kißlegg II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 am
Samstagnachmittag von der TTF 81 Schomburg. Rund 185 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Dodek / Zeh das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr.
Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Felix / Jäger gegen
Schick / Fimpel. In vier Sätzen siegten daraufhin Lensler / Fleschhut gegen Dodek / Zeh und gaben
dabei nur einen Satz her. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Hirmke / Blas gegen
Ziegler / Saß nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Hirmke / Blas letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend
Jonathan Felix bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Marcel Ziegler. Christian Hirmke gegen
Benjamin Schick hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dominik Lensler das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Siegfried Zeh noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Lensler beendet
wurde. 7:11, 11:5, 6:11, 15:13, 5:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jonas Fleschhut und
Heiko Dodek am Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für
Harry Jäger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Maik Saß noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
folgende Einzel zwischen Rainer Blas und David Fimpel endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Jonathan Felix bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Benjamin Schick dann
doch niedergerungen worden. Christian Hirmke gewann nachfolgend sein Spiel gegen Marcel
Ziegler anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Zwischenzeitlich musste Dominik Lensler zwar einen Satz weggeben, fuhr
derweil sein Spiel gegen Heiko Dodek, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Jonas
Fleschhut hatte gegen Siegfried Zeh dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen David
Fimpel zunächst nicht gut aus, so gewann Harry Jäger im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Rainer Blas
letztlich auf Lager, um Maik Saß final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 11:13,
11:13. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Felix / Jäger, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dodek / Zeh verloren. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023
gegen den SF Urlau, während die TTF Kißlegg II am 25.02.2023 gegen die TSG Leutkirch III antritt.

 Statistik:
 TTF 81 Schomburg

Doppel: Felix / Jäger 1:1, Lensler / Fleschhut 1:0, Hirmke / Blas 1:0 
Einzel: J. Felix 1:1, C. Hirmke 1:1, D. Lensler 1:1, J. Fleschhut 0:2, H. Jäger 2:0, R. Blas 0:2 

 TTF Kißlegg II
Doppel: Dodek / Zeh 1:1, Schick / Fimpel 0:1, Ziegler / Saß 0:1 
Einzel: B. Schick 2:0, M. Ziegler 0:2, H. Dodek 1:1, S. Zeh 2:0, D. Fimpel 1:1, M. Saß 1:1


